
V-Wetten Hamburg-Bahrenfeld, 21. März 2021 

V7: Garantie € 10.000 / V2: Garantie € 2.000  
 

Die Vorschau von Peter Weihermüller: 
 

V7-1 
6 Paulette startet erstmals auf ihrer Heimatbahn. Die Stute hatte es zuletzt mit der Jahrgangsspitze 

zu tun und wird als Favoritin an den Start gehen. 7 Ray Kelly verabschiedete sich mit seinem ersten 

Sieg in die verdiente Winterruhe. Der Hengst kann eine ganze Menge. 5 Peyton Manning ist noch 

sieglos, hat aber eine feine Form zur Hand. Das gilt auch für 8 Mai Tai, die sich von Start zu Start 

steigert. Ihr Halbbruder 3 Luka Modric tritt in der Hand des Champions an. Das wird seinen Ehrgeiz 

noch steigern. 
 

V7-2 

2 Dunclug ist noch recht „grün“, besitzt aber ein Traumgeläuf. Er findet noch nicht so schnell auf die 

Beine, was auf der 1.000 Meter Bahn ein Nachteil sein könnte. 3 Karina Cunera kommt wie auch        

4 Lionora Petnic mit sehr ordentlichen Qualifikationen nach Hamburg. 8 Palmyra war bei ihrem 

ersten Versuch im letzten Juni in der Startphase etwas heftig und lief dann an der Innenkante gegen 

sehr gute Gegner ein ordentliches Rennen. In ihrem Probelauf wirkte sie sehr ausgeglichen. 9 Sereka 

gab ein feines Debüt und hat zwischenzeitlich das Quartier gewechselt.  11 Hansi Cash hatte zuletzt 

einen schlechten Rennverlauf und machte zusätzlich auf der letzten Überseite noch einen Fehler.      

7 Ouverture fehlte zu einem besseren Geld beim Debüt nicht viel. 5 Castanea ist Nichtstarter. 

 

V7-3 

2 Cardolan Byd zeigte bei seinem zweiten Platz zu Piemonte im Halali eine herausragende „letzte 

Halbe“.  Der Hengst ist ein klarer Siegkandidat. 11 Obango tat bei ihrem Sieg nach längerer Pause nur 
das Nötigste. Die Stute wird weiter gesteigert sein. 3 Jaimy Fox gab ein gutes Jahresdebüt und 

verfügt über sehr gutes Können. Man darf die Stute keinesfalls unterschätzen. 5 Magic Love gewann 

letztes Jahr sieben Rennen. Beim Jahresdebüt wird ihr Fahrer sie noch nicht auf den Kopf stellen.       

4 One Penny Black startete zum Schluss noch einen gutaussehenden Angriff auf Obango. Die Stute 

ist startschnell. 6 Valentijn Newport, 7 Henriette Sisu und 8 Kenickie Kite können bei 

entsprechenden Rennverlauf jederzeit nach vorne laufen. 9 Racing in Time gewann letztes Jahr einen 

Vorlauf zum Schwarzer Steward-Rennen. Danach lief nicht mehr viel nach Wunsch. Der Wallach tritt 

in neuer Hand an. 

 

V7-4  

7 Crazy and Quick tat in seinem Probelauf in Gelsenkirchen nur Dienst nach Vorschrift. Da war noch 
einiges mehr drin. 8 Jacky Bros war zuletzt in Mariendorf in einer Temposchlacht gut im Bilde.            

6 Horatio Fortuna war mit Jaap von Rijn im September in Berlin siegreich. Der Fuchs hat eine gute 

Form. 4 Windspeed hat nun ein Rennen im Bauch und kommt mit guten Chancen zurück an die Elbe. 

3 Indy Flevo ist Nichtstarter. 

 

V7-5  
Mit 3 Phillys tritt eine vielversprechende Stute zum Vorlauf an. Trotz Jahresdebüt gehört sie zum 

engeren Favoritenkreis. 5 Kansas Dream hat dagegen schon einen Aufbaustart absolviert. Der Hengst 

lief als Dreijähriger schon in den höchsten Kreisen. 10 Bayard ist ein phlegmatischer Bursche. Der 

Hengst wird immer besser, trifft heute allerdings auch auf außergewöhnliche Gegner. 11 Klaus 

Hazelaar war bei seinen beiden letzten Starts in der Startphase fehlerhaft. Er wird die Reise aus 

München sicherlich nicht umsonst antreten. 7 Eye Catcher C lief in Mönchengladbach noch auf den 

zweiten Platz.  



V7-6 / V2-1 (Garantie € 2.000) 
Zum Start der V2-Wette steht 1 Naomi Bo verlockend günstig im Rennen. Zuletzt kam sie in einer 

unübersichtlichen Situation im ersten Bogen von den Beinen. 3 San Pardo kann glattgehend einiges. 

Sein Stall agiert in großartiger Form. 4 Quinze Juin schnappt sich immer eine Prämie. Geht auch Mal 

mehr? 5 Kjeld von Haithabu kann ohne Fehler dieses Rennen gewinnen. 6 Perfect Hall gab ein 
ordentliches Jahresdebüt. Vielleicht geht hier schon mehr. 8 Velten Revenge hat die beste Form zur 

Hand, muss aber wie 7 flat rate hall 40 Meter aufholen.  

 

V7-7 / V2-2 

11 Deon W gewann seine letzten fünf Starts in großer Manier. Viele Landsleute sehen in dem 

Vierjährigen den Sieger im Schwarzen Steward- Rennen 2021. Startplatz 11 ist allerdings eine weitere 

Herausforderung. Mit Startplatz 12 trifft es 12 Velten Swarovski ebenfalls nicht leicht. Zusätzlich 

muss er noch auf den Weltmeister verzichten, hat aber mit Jaap von Rijn einen ähnlich großen 

Könner im Sulky. Beim Jahresdebüt war er Dritter zu Deon W. Rick Ebbinge entschied sich für 1 Ruby 

Barosso. Die Stute zeigte schon im letzten Jahr sehr viel Talent und wird den Winter gut genutzt 

haben. 2 Harper Smart war im Herbst fast unschlagbar. Der Rappe hat einen guten Startplatz.             
3 Lancaster hat eine sehr vornehme Abstammung und läuft in starker Form. Kann er sich weiter 

steigern? 10 The Natural versuchte sich auf höchster Ebene, konnte sich dort aber noch nicht 

behaupten. Mit einem Sieg ging es dann in die Winterpause. Sein Trainer bringt die Pferde meist 

siegfertig heraus. Das gilt auch für 9 Kapitein Bianco, der schon in einem Probelauf unterwegs war. 

Der Goldhelm sitzt hinter 7 Jacques Villineuve, von dem er eine hohe Meinung hat. In Berlin gab es 

leider einen Aufgalopp.8 Always a Pleasure ist gut in Form, muss sich aber weiter steigern.                  

4 Pergamon S ist Nichtstarter. 

 

Meine V7 Wette:    Meine V2 Wette: 

1. 6 Paulette   1.  1,3,4,5,6,8 
2.  2,3,4,8     2.  1,2,11 

3. 2,11     18 Wetten à € 1,00 = € 18,00 

4. 6,7,8 

5. 3,5,10 

6. 1 Naomi Bo 

7.  1,2,3,11,12 

360 Wetten à € 0,20 =  € 72,00    

 

Die V7 Wette von Andre Müller: 

1. 6 Paulette 
2.  8,10,11  

3. 11 

4. 5,6,7,8 

5. 1,2,3,4,5,6,7,8,9,10,11 

6. 8 Velten Revenge 

7. 10,11,12 

396 Wetten à € 0,20 =  € 79,20  

 

Tendenzreihen 

V7-1: 6,7,8,3,5,4,2,1 / V7-2: 4,8,3,2,9,7,11,10,1,12,6,5 / V7-3: 11,2,3,8,5,6,4,9,7,1,10 /                                       
V7-4: 3,7,8,6,4,5,1,2 / V7-5: 10,5,3,11,7,2,9,8,6,4,1 / V7-6: 1,5,4,8,6,3,7,2 /                                             

V7-7:  11,1,3,2,10,8,7,9,6,4,5   


